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INHALT – BITTE PRÜFEN SIE DEN INHALT AUF VOLLSTÄNDIGKEIT 

 

 

EMPFEHLUNGEN 

1. Bitte benutzen Sie zum Aufbau Arbeitshandschuhe. Achten Sie besonders beim verbinden 

der Profile darauf, dass Sie sich nicht verletzen.  

2. Montage und Demontage des Zeltes erfordert  mindestens 2 Personen. Es wird empfohlen, 

dass 3 Personen beim Aufbau des zentralen Masts helfen.  

3. Um die Konstruktionselemente leichter zusammen setzen zu können, sind diese nummeriert. 

Verbinden Sie die Elemente entsprechend den Zahlen auf den Aufklebern. 

4. Achten Sie darauf, dass das Gestell vor dem Abbauen sauber ist. Firma Mitko Sp. z o.o. 

(weiter als Hersteller genannt) trägt keine Haftung für eventuelle Beschädigungen, die beim 

Ab- und Aufbauen eines verschmutzten Gestells entstehen. 

5. Vor dem Verpacken ist der Zeltstoff zu reinigen und zu trocknen. 

 

SICHERHEIT 

1. Das Zelt Dome ist für die Verwendung bei starkem Wind, Schneestürmen, Hagel, Stürme, etc. 

nicht geeignet. 

2. Das Zelt darf nicht unbeaufsichtigt gelassen werden. 

3. Bei der Verwendung in den Wintermonaten mit Schneefall, ist die Schneelast auf dem 

Zeltdach zu kontrollieren. Der Schnee ist vom Zeltdach zu entfernen. Eine Schneehöhe von  

2 cm ist zulässig.  

4. Wasseransammlungen sind zu vermeiden und müssen entfernt werden. 

5. Der Hersteller deklariert, dass die statischen Berechnungen des Zeltes gemäß der Norm  

PN-EN 13782:2005 - „Temporäre Objekte - Zelte - Sicherheit“. Das Zelt kann bis zu einer 

Windstärke von 28 m/sek (100km/h) genutzt werden, unter der Voraussetzung, dass es 

gegen Windstöße geschützt ist, wie in Tabelle 1 beschrieben. Bei einer Windstärke über 50 

km/h (6 Grad Beaufort-Skala) empfiehlt es sich, das Produkt zu demontieren (zuerst sind die 

Wände zu demontieren, dann das Dach). Mechanische Schäden, die aus falscher 

Handhabung entstanden sind, fallen nicht unter die Garantie. 
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Windgeschwindigkeit Untergrund 

Ballastierung / Zeltanker mit 

Anforderung zur Montage 

aller Zeltfüße 

Zeltanker mit Anforderung 

für alle Zugschnüre ∡ 45° 

< 50 km/h 

Beton 2x Sandballast 25 kg * - 

Erdboden 
3x Stahlzeltanker fi 7 mm,  

l. 50 cm ** 

Drehlzeltanker, Stahl,  

l. 34 cm ** 

50 km/h < 100 km/h 

Beton 
3x Segmentanker HSA-R 

M6x65 20/10/ *** 

Hülsenanker (geschlossene 

Ringschraube) HLC-EC 10x50 
*** 

Erdboden 
3x Stahlzeltanker fi 7 mm, 

l. 50 cm ** 

Zeltanker, Stahl fi 18 mm,  

l. 90 cm * 

Tabelle 1: Verankerungsmethoden des Zeltes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                
* Accesoir ist keine Standardausrüstung des Zeltes 

** Standardausrüstung des Zeltes 

*** Produkte werden angeboten von Hilti (Poland) Sp. z o.o. (https://www.hilti.pl/) 
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VERLAUF DER MONTAGE 
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MONTAGE 

1. Nehmen Sie alle Elemente des Zeltes aus der Tasche und legen Sie diese auf eine ebene 

Fläche. 

2. Stecken Sie die Profile zusammen. So können diese nicht mehr verloren werden.  

3. Verbinden Sie die Versteifungsprofile des Eingangs zu einem Bogen.  

4. Verbinden Sie die Rasterprofile zu Bögen . 

5. Stellen Sie die Füße in Form eines 5 Ecks, entsprechend der Bögen auf.    

6. Montieren Sie die 5-fach Verbinder.  

7. Stellen Sie das Gestänge auf die Füße nachdem Sie vorher alle 5-fach Verbinder montiert 

haben.  

8. Setzen Sie die Eingangsgestänge auf die seitlichen Stifte der Füße. 

9. Stellen Sie sicher, dass alle Gestänge mit einem Click in die entsprechenden Sicherungen 

eingerastet sind.  

10. Stellen Sie sicher, dass alle Befestigungsschlaufen angebracht sind. Ziehen Sie dann das Dach 

über das Gestänge.  

11. An der Spitze der Konstruktion befestigen Sie den Mast. Mit diesem können Sie die Zeltspitze 

nach oben schieben und spannen.  

12. Sortieren Sie die Gestänge der Eingänge nach den Nummer auf den Aufklebern. Befestigen 

Sie die Reißverschlüsse an den Tunneleingängen. 

13. Befestigen Sie die Streben der Verstärkungsprofile an den entsprechenden Stellen. Achten 

Sie darauf, dass die Kunststoffteile der Verbreiterung dabei nicht beschädigt werden. 

14. Mit den Reißverschlüsse befestigen Sie nun die Wände. 

15. Auf erdigem Untergrund sind die Zeltfüße mit Stahlankern von 50 cm Länge zu befestigen  

16. Ziehen Sie die Zugschnur durch den Knoten und dann nach Außen durch die Öffnung in der 

Bespannung. 

17. Binden Sie die Schnur an den Drehzeltanker mit der Länge 34 cm. Danach spannen Sie die 

Schur im 45° Winkel und stechen Sie den Anker in den Boden. 

18. Auf Betonuntergrund ist das Zelt mit 25 kg Sandballasten zu sichern (2 Ballaste pro  Zeltfuß, 

mit Band verbinden und Klammern schließen). 

 

DEMONTAGE 

1. Entfernen Sie zuerst die Wände. Ziehen Sie dann die Zugschnüre und entfernen Sie die Stifte. 

2. Entfernen Sie die Zeltbefestigung, die Gewichte oder die Anker – je nach gewählter 

Sicherungsmethode.  

3. Entfernen Sie die Verstärkungsprofile.  

4. Lösen Sie die Verschlüsse an den Tunneleingängen. 
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5. Entfernen Sie den Mittelmast.  

6. Entfernen Sie das Zeltdach.  

7. Drücken Sie die Clickknöpfe und nehmen Sie so das Gestänge auseinander.  

8. Nehmen Sie die 5-fach Verbinder ab.  

9. Trennen Sie das Gestänge. 

10. Packe Sie die Teile des Zeltes in die dafür vorgesehene  Tasche. 

 

PFLEGEHINWEISE FÜR POLYESTERSTOFFE 

1. Eine Reinigung mit chemischen Reinigern wird grundsätzlich nicht empfohlen. 

2. Die Reinigung sollte nach Möglichkeit mit Handwäsche erfolgen. Leichtes Reiben oder 

Wringen ist möglich.  

3. Stark verschmutzte Stellen einweichen und mit einem Schwamm durch leichtes reiben  

 reinigen.  

4. Die maximale Waschtemperatur von 40 C° darf nicht überschritten werden.  

5. Für die Handwäsche verwenden Sie bitte nur Feinwaschmittel. Nach dem Waschen spülen 

Sie alles 2 bis 3 Mal in warmem Wasser und zum Schluss einmal in kaltem Wasser aus. 

6. Nicht schleudern oder stark wringen.  

7. Zur Trocknung aufhängen.  

8. Wenn erforderlich, können die gereinigten Teile  von der nicht imprägnierten Seite bei 

maximal 110 C° gebügelt werden.  

9. Alle Polyesterstoffe sind imprägniert. Dieser Schutz kann durch verschiedene 

Reinigungsmittel zerstört werden. Ungeeignet sind lösungsmittelhaltige Reiniger. 

Schützen Sie die Polyesterstoffe vor starker Verschmutzung.  

10. Färben Sie die Stoffe nicht nach.  

11. Setzen Sie die Polyesterstoffe keinem offenen Feuer aus. Brände mit Wasser oder 

Feuerlöscher der Klasse ABC oder BC löschen. 

 

Der  Hersteller  behält  sich  das  Recht  vor, Änderungen  in  die  oben  genannten Informationen 

einzufügen. 

 


